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GAST DER WOCHE

Lebendige Geschichte aus Stein

Ich hab sie gesehen, die leuchtenden Au-
gen. Ich hab sie gehört, die Geschich-

ten, die alte Mauern bergen. Spätestens
seit ich die sanierte Burgruine Belfort in
Brienz/Brinzauls mit Experten des Bünd-
ner Burgenvereins besucht
und ihre Begeisterung
erlebt habe, weiss ich: Ei-
ne Ruine ist viel mehr als
ein Haufen alter Steine.
Wer die Zeichen in den
Mauern zu deuten weiss,
liest darin wie in einem of-
fenen Buch und erfährt viel
über das Leben, das sich
vor über 500 Jahren abge-
spielt hat.

Morgen Samstag, 25.Au-
gust, müssen Sie kein Rui-
nenspezialist sein, um
ebenfalls einen Eindruck
vom Leben und Arbeiten
im Mittelalter zu erhalten.
Der Parc Ela, die Gemein-
de Brienz/Brinzauls und
Pro Ruine Belfort laden Sie ein, am gros-
sen Mittelalterfest rund um die Burgruine
Belfort Rittern, mittelalterlichen Hand-
werkern oder Säumern zu begegnen. Neh-
men Sie einen Schluck Belfort-Trunk aus
dem Tonbecher, kosten Sie vom Mittelal-
ter-Eintopf und machen Sie sich auf zum
Burgenparcours.

Sie können erfahren, wie die Ruine vor
dem Zerfall gerettet wurde und wer die
Herren von Vaz waren, die von hier aus
halb Graubünden unter Kontrolle hatten.
Und während Sie auf dem neuen Rund-

wanderweg unterwegs
sind, können Sie Ihren
Blick über die intakte
Landschaft im Parc Ela
schweifen lassen.

Der Parc Ela ist um eine
Attraktion reicher. Das ist
erfreulich. Ein Kultur-
denkmal von nationaler
Bedeutung ist vor dem Zer-
fall gerettet. Das ist ver-
dankenswert. Aber wirk-
lich sensationell sind das
Engagement und der Idea-
lismus, welche das grösste
Sanierungsprojekt im
Kanton Graubünden er-
möglicht haben. Und sen-
sationell ist auch die Liste
der Helferinnen und Hel-

fer fürs Mittelalterfest aus Brienz/Brin-
zauls: Sie umfasst beinahe 100 Namen –
bei knapp 120 Einwohnern. Kleines Dorf,
grosses Fest.

Dieter Müller,
Projektleiter Parc Ela,

OK-Präsident Mittelalterfest

Der Parc Ela, die Gemeinde
Brienz/Brinzauls und Pro
Ruine Belfort laden zum
grossen Mittelalterfest.


